
2023 - Quartier-Gemeinschaft-Wohnen-Energie



Ziel 1 und 2:
• Neue Themen- und Aufgabenstruktur entwickeln, 

die eine vernetzte Infrastrukturarbeit im Quartier 
und in der Verwaltung ermöglicht.

• Eine auf die Zukunft ausgerichtete Strategie 
ausarbeiten.

• Es wurden:
• Themenfelder aufgebaut und die 
• Aufgabenstruktur betrachtet
• Aufgabenbeschreibungen ergänzt und
• Ansprechpartner festgelegt
• Netzwerkarbeit aufgebaut und

• „Kleinräumliche Gliederungen“ vorbereitet
um

• Projekte strukturiert umsetzen zu können

.



• Quartiersarbeit – Bedarfsgerechtes Quartier (Demographie/Versorgung/Ehrenamt)
• Sanierungsmanagement – Bautechnisch, strukturelle Potentiale
• Kommunale Wärmeplanung – Versorgung mit regionaler und erneuerbarer Energie und 

Wärme
• Klimaschutzmanagement – Allgemeine und übergeordnete Klimaschutzarbeit der 

Gemeinde 
(Öffentlichkeitsarbeit, Förderprogramme, Betreuung kommunaler Netzwerke)

• Energieeffizienz und Energiedatencontrolling – Energieeffizienz für Kommune und Bürger

Hier muss ein stetiger Austausch der Ansprechpartner/Akteure im Themenfeld stattfinden!
Alle 5 Themenfelder werden mit Aufgabenbeschreibung, Netzwerkarbeit und Projektbezug vorgestellt.  
Die Projekte aus der Fortschreibung des Klimaschutzkonzeptes sind eingefügt.

Themenfelder



Quartiersarbeit 
Quartiersmanager (Borgmann)

Bedarfsgerechtes Quartier - Betreuung einzelner 
Quartiere/Nachbarschaften zum “Bedarfsgerechten 
Quartier“

Demographiemanagement
Seniorenbeauftragter (Borgmann)
Sozialraumplanung
Demographischer Wandel, Demographiekonzept
Nahversorgung, Gesunderhaltung, Mobilität, 
Ortsgestaltung
Ehrenamtskoordination
Ehrenamtskoordinator (Borgmann)
Netzwerkbetreuung Ehrenamt
Ehrenamtskarte/App/Fördersysteme Ehrenamt



Projekte:
• Aktualisierung und Fortschreibung des 

Demographiekonzeptes
• Unterstützung des Seniorenbündnisses und verschiedener 

Seniorengruppen
• Ortsgestaltung, Wohnkonzepte, Grünflächen
• Häusliche Dienstleistungsangebote
• DEK Brock
• Ehrenamtskoordination
• Einführung der „Digitalen Ehrenamtskarte“ mit der 

Ehrenamts-App (Software, Wirtschaft Ostbevern)

Netzwerkarbeit:
• Seniorenbüros der Seniorenakteure Kreis Warendorf
• Projektgruppe Einsamkeit im Alter
• Netzwerk Alter und Pflege in Telgte

(Zusammenarbeit Ostbevern: Roggenland und Borgmann)
• Akademie Ehrenamt als Zusammenschluss der Ehrenamtsförderung ruht zurzeit.



Sanierungsmanagement
Sanierungsmanager (Borgmann)

Bautechnische und sanierungstechnische Lösungen
Energieeffizienz durch Sanierung
• Sanierungsberatung vor Ort zur Senkung des 

Energiebedarfs
• Versorgungstechnische Potentiale 

(Effizienzsteigerung)
• Erhalt des „Quartierbildes“
• Bearbeitung kommunaler Förderprogramme in der 

Sanierung



Projekte
• Thermographieaktion
• Repaircafe
• Sanierungsberatungen (Telefonisch und vor Ort)
• Prüfungen der Bonusanträge, Prüfung der Dach-PV 

und Balkon-PV Förderprogramme

Netzwerkarbeit
• Energy4climate – Neue Landesgesellschaft für Energie- und Klimaschutz

(Regionaler Ansprechpartner: Christian Böckenholt)
• Klimaschutzrunde Kreis Warendorf



Kommunale Wärmeplanung
Klimakoordinator (Borgmann)

Bündelung erneuerbarer Energie und Wärme für die Quartiere in 
Ostbevern
• Kommunale Wärmeplanung als Wärmeleitplan
• Kommunale Förderung von Wärme
• Wärmeverbundprojekte
• Energieeinsparcontracting
• Sektorenkopplung 
• Windenergie/Biogas, Dachflächen-PV, Agri-PV
• Geothermie, Tiefengeothermie
• Einzelprojekte Energie- und Wärmeplanung

Netzwerkarbeit:
• Interkommunaler Austausch zu Klimaschutzaktivitäten 
• Energy4climate - Landesgesellschaft 
• Tiefengeothermie Informationsnetzwerk
• Kompetenzzentrum Kommunale Wärmewende
• Initiative: Region N aus dem Netzwerk Klimabündnis



Projekte
• Kommunale Wärmeplanung als Wärmeleitplan – „Rahmenleitplan“
• Aktuell 2 Wärmeverbundprojekte: 

Nahwärme-Leitungsverbund Ostbevern
Wärme- und Energieverbund für erneuerbare Energien in Ostbevern

• Windenergie, Dachflächen-PV, Agri-PV: Begriff: Regionalstrommarkt
• Geothermie, Tiefengeothermie

Teilnahme Workshop „Wärme aus Tiefengeothermie für das Münsterland“ 
vom MWIKE (Frau Dr. Hoppe), energy4climate und „Geologischer Dienst NRW“
Projekt Unterhaching: „Tiefengeothermie ist Langstrecke und Millionen-Risiko-Invest“

• Einzelprojekte Energie- und Wärmeplanung:
Teilstück Nahwärme-Leitungsverbund „Neue Mitte“

• Pilotprojekt zur dauerhaften Energiespeicherung
• Runder Tisch Landwirtschaft und Forstwirtschaft
• Kommunale Förderung von Wärme – separates Bürgerprojekt („Nachbarschaftskonzept“)



Klimaschutzmanagement
Klimaschutzmanager (Hüttmann, Borgmann)

Allgemeine Klimaschutzarbeit
 Öffentlichkeitsarbeit Klimaschutz
 Aufbau allgemeiner Projekte im Klimaschutz und in 

der Klimafolgenanpassung
 Allgemeine Fördermittelberatung und 

Fördermittelmanagement
 Allgemeine Klimaberatung
 Planung/Begleitung/Ausführung von 

Veranstaltungsforen/Messen Klimaschutz
 Mobilitätsthemen, Mobilitätskonzept



Netzwerkarbeit:
• Netzwerk KEEN Westfalen
• Begleitung Lenkungsgruppe Klimaschutz BM-Ebene
• Mobilitätsnetzwerke: Stadtradeln, Lastenräder
• Informationsaustausch im Klimabündnis

Projekte:
• Mobilitätskonzept
• Ausbau öffentlicher Ladeinfrastruktur
• Auslobung Klimapreis
• Bürgerworkshop Ernährung
• Betreuung Förderprogramme
• Einrichtung eines zentralen Fördermittelmangements
• Internetseite/Öffentlichkeitsarbeit



Energieeffizienz und Energiedatencontrolling
Energieeffizienzberater (Neue Personalstelle förderbar)

Energieeffizienzberatung und Controlling
• Energieberatungen, Energieeffizienzberatungen
• Energiedatenmanagement und Controlling
• Betreuung Energieatlas NRW (LANUV - Landesamt für Natur, 

Umwelt und Verbraucherschutz Nordrhein-Westfalen)
• Gebäudeenergiemanagement für die kommunalen 

Gebäude
• EEA-Prozess
• Netzwerkarbeit mit Stadtwerken, kommunalen 

Hausmeistern, etc.



Bürgerarbeit und Bürgerkommunikation für die genannten Themenfelder gestaltet sich immer 
abhängig von dem jeweiligen Thema, der jeweiligen Interessengruppe/Akteuren und den dafür 
zur Verfügung stehenden Medien.

Welche Interessengruppe (in welchem Gemeindegebiet) 
(Kleinräumliche Gliederung!) muss wie und wann über welche 
Themenfelder informiert werden?

Welche Medien sind in Zukunft für welche 
Altersgruppen wichtig und wie werden diese mit 
Inhalten gefüllt?

Mit welcher Institution ist eine ganzheitliche 
Kommunikation mit allen Akteuren möglich?



Gemeindegebiet in kleinräumlicher Gliederung
Planungsgrundlage:
Kleinräumliche Gliederungen aus dem
„Zensus“ und der 
„Raumgliederung“ der kommunalen Wärmeplanung

„Kleinräume“ müssen in allen genannten 
Themenfeldern fortlaufend 
und ganzheitlich betrachtet werden“



Ziel 3: 
Bürgerschaftliche Ortsentwicklung mit allen Akteuren vorantreiben 
und 
Bürgerbeteiligung (ideell und/oder/auch finanziell) an unterschiedlichen Projekten ermöglichen

Es fehlt eine Institution als Knotenpunkt/Bindeglied zwischen allen lokalen Akteuren
• Bürgern, Verwaltung, Politik, Wirtschaft , Stadtwerken, Landwirtschaft/Forstwirtschaft

Beispielhafte Aufgaben:
• Alle Akteure beraten und unterstützen
• Alle Themenfeldern fortlaufend und ganzheitlich betrachten
• Bindeglied zu Fachämtern der Verwaltungen sein

• Wäre die Gründung einer Zukunftsagentur ein Weg für Ostbevern?
(Akteure vernetzen, Projekte bündeln, Planungs- und Gestaltungsprozesse begleiten)

Hier Erfahrungsaustausch Initiative: Region N und Kommunen im Kreis Warendorf


